
Dornbirner

Senetnoestalt

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, S 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten § 0.20, für Auswärtige S 0.30, der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 4 Sonntag, 26. Jänner 1930 61. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 26. Polykarp, Montag, 27. Joh. Chrysost., Dienstag, 28, Manfred, Mit¬
woch, 29. Franz Sales, Donnerstag, 30. Haberilla, Martina, Freitag, 31. Eusebius, Samstag, 1. Februar, Ignaz, Ephräm

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 4. und 18. Februar, 11. März, 22. April, 6. und 20. Mai,
10. Juni,23. September, 7. und 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.

15. Vertrauliche Sitzung:Kundmachungen
Lokalbedarfsfrage für ein Buchhändler=Gewerbe

der Firma Mayer=Karrer.

Stadtrat Dornbirn, am 23. Jänner 1930.
Stadtvertretungssitzung 580 Der Bürgermeister: Josef Rüf e. h.

am Montag, den 27. Jänner 1930, abends ½7 Uhr,im
Die Wahlen in die BauernkammerRathaussaale.

finden laut Erlaß der Vorarlberger LandesregierungTagesordnung:
vom 15. Jänner 1930, II b. Zl. 238/4, am 9. März 1930 statt.

1. Mitteilungen. Die Wählerverzeichnisse
ür diese Wahl und zwar für den 1., 2., 3. und 4. Bez.2. Abstandsnachsicht für den Neubau des Heinrich

Rhomberg, Riedgasse. je ein gesondertes Verzeichnis, liegen vom 28. Jänner
an, 8 Tage hindurch, d. i. bis einschl. 4. Februar öffent¬

Ansuchen des Josef Luger um Trennungsbewilligung lich im Rathaus Zimmer 2 auf und zwar an den
für Gp. 3755 im Gsieg. Wochentagen von 8 bis 12 und am Sonntag von 10

bis 12 Uhr vormittags. Jeder Bezirk der GemeindeGrundtrennungsansuchen des Reitschuler Johann,
bildet für sich einen Wahlort.Steinat.

In der besagten Zeit kann jedermann in dieGrundtrennung der Geschw. Spiegel, Moosmahd¬ Wählerverzeichnisse einsehen und gegen dieselben wegen
straße, betreffend die Gp. Nr. 8580/4 und 8580/5. Aufnahme vermeintlich Nichtwahlberechtigter oder wegen

Nichtaufnahme vermeintlich Wahlberechtigter schriftlichAnsuchen des Josef Geuze, Eigenheim, um Ab¬
oder mündlich im Rathaus Zimmer 2 Einspruch erhebentandsnachsicht für einen Stallbau.
und Eintragungen im Sinne des § 18 Abs. B der B. W. O.
verlangen.Kläranlage für den Neubau des Hermann Sperger,

Hanggasse. Der Einspruch ist für jeden Fall abgesondert zu über¬
reichen.Bericht über die Tätigkeit des Gemeinde=Vermittler¬ 496

amtes. Dornbirn, am 22. Jänner 1930
9.Lichtnetzerweiterung Ammenegg=Rickatschwende. Der Bürgermeister als Wahlleiter: Josef Rüf.

10. Abrechnung für die Siedlung Rüttenersch.
E 1395, 1695, 1732/2911.Erwerbung der Waldparzellen Nr. 18.725, 18.726 u. Versteigerungsedikt.

18.727 von Josef Anton Fußenegger, Haldengasse.
12. Am 30. Jänner 1930, nachmittags ½2 Uhr, findetBericht über den Betrieb der städt. Koch= und beim gefertigten Gerichte, Zimmer 34, die Zwangsver¬

Nähschule.
steigerung der Liegenschaften Grundbuch Dornbirn, Einl.

13. Fertigung der Verhandlungsschrift über die letzte Zahl 3291, Bp. 1846 Wohnhaus Nr. 5, Rohrbach, mit
Sitzung der Stadtvertretung. Wirtschaftsgebäude und Hofraum, 3 Ar 21 m3, Gp. 8501 1

Wiese, 5 Ar 17 m2. Schätzwert S 12.000, geringstes An¬14. Anträge, Anfragen und Beschwerden.
gebot S 6.000, statt.


